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Personeller Wechsel auf dem Sekretariat des Pastoralraums Hürntal

Danke, Erika Ambühl

Nach über 15 Jahren verlässt Erika
Ambühl das Sekretariat des Pasto-
ralraums Hürntal. Die Nachfolge ist
noch offen.

Sekretärin und Seelsorgerin
Es ist wohl zu einem grossen Teil der
Verdienst von Erika Ambühl, dass die
Leute gerne ins Sekretariat kommen.
Die langjährige Sekretärin hat ein of-
fenes Ohr und ein sehr grosses Herz.
Oft war sie die erste Ansprechpartne-
rin, wenn es darum ging, einen To-
desfall mitzuteilen oder ein Kind zur
Taufe anzumelden. Erika Ambühl
hat sich Zeit genommen, gut zuge-
hört und empathisch reagiert. Nun

zieht es sie weiter, um in ihrer Zeit als
Arbeitstätige nochmal etwas Neues
anzupacken.

Ein herzlichesDankeschön
So herzlich wie Erika Ambühl den
Menschen im Pfarrhaus begegnet ist,
so wollen Seelsorgeteam und Kir-
chenrat ihr Danke sagen. Danke für
die Geduld, danke für die Zuverläs-
sigkeit, danke für die Zeit (Erika Am-
bühl hat oft ganz selbstverständlich
Überzeit gemacht), danke für die
herzerwärmende , sehr menschliche
Art, danke für die Gewissenhaftig-
keit, von ganzem Herzen: Danke!
Kirchenrat und Seelsorgeteam wün-

schen Erika Ambühl alles Gute und
göttlichen Segen für den weiteren
Weg, beruflich und privat.

OffenePfarrhaustür
Die Pfarrhaustür steht offen. Zu den
Öffnungszeiten empfängt Deborah
Fellmann die BesucherInnen und ist
da für Auskünfte und vieles mehr.
Wer die neue Person an der Seite von
Deborah Fellmann auf dem Pfarrei-
sekretariat wird, ist noch offen.

Für Seelsorgeteam und Kirchenrat:
Katharina Jost

Erika Ambühl verlässt als Sekretärin nach über 15 Jahren das Pastoralraum -
sekretariat und schlägt einen neuen beruflichen Weg ein.
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Religionsprojekt 2. Oberstufe
Update eight

Wegen Mangel an Religionslehr-
personen fiel der Religionsunter-
richt im laufenden Schuljahr im
8. Schuljahr bisher aus. Nun hat
das Reliteam das Projekt «Update
eight» entwickelt. Dieses besteht
aus drei Reliabenden und einem
kleinen Pfarreipraktikum. Die
drei Reliabende stehen unter fol-
genden Themen:
• Was war Jesus für einer und hat

der mir was zu sagen?
• Vor dem Schrecklichen nicht

die Augen verschliessen.
(Kreuzweg)

• Gott – ein Hirngespinst oder
was sonst?


